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1. Einleitung

1

2

Atypisierung als 
Abweichung vom 

Normalarbeits-
verhältnis
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3

4

Prekarisierung 
ist  immer eine 
Frage der Le-
bensumstände

Atypische Beschäftigung in Österreich – Norman Wagner

530.300 Voll-
zeitbeschäftigte 
arbeiten im Rah-
men einer All-in-
Vereinbarung
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5.

5. Beschäftigungsentwicklung seit 2000

6

  

die Beschäfti-
gungsauswei-
tung wird von 

Frauen getragen

fast alle 
zusätzlichen 

Arbeitsplätze im 
Zeitraum 2000 

bis 2012 waren 
atypisch
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Abbildung 1: Atypisch beschäftigt unselbständig Erwerbstätige 
seit 2004

der Anteil der 
atypisch Be-
schäftigten stieg 
zwischen 2004 
und 2012 
von 26,1 % 
auf 31,2 %
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6.2  Atypisch unselbständige Beschäftigung

6.2.1  Teilzeitbeschäftigung11

bis zu 
1,7 Millionen 

atypisch 
Beschäftigte

die Teilzeitquote 
steigt seit Jahren 

kontinuierlich

drei von vier Teil-
zeitbeschäftigten 

sind Frauen

fast die Hälfte 
aller Frauen 

arbeitet Teilzeit
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Abbildung 2: Teilzeitquoten von Männern und Frauen seit 2000

6.2.1.1 Geringfügige Beschäftigung12

13

die Zahl der 
geringfügig 
Beschäftigten ist 
zwischen 2000 
und 2012 um 
fast drei Fünftel 
gestiegen
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Abbildung 3: Geringfügig Beschäftigte ab 2000

6.2.2  Arbeitskräfteüberlassung
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in der Wirt-
schaftskrise 

wurden viele 
überlassene 
Arbeitskräfte 

abgebaut
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Abbildung 4: Arbeitskräfteüberlassung in Österreich seit 2000*

6.2.3  Befristete Beschäftigung
Frauen sind eher 
von Befristungen 
betroffen als 
Männer
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Abbildung 5: Befristete Beschäftigung seit 2005

15. 

freie Dienstver-
träge gehen seit 
2006 zurück …
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Abbildung 6: Freie Dienstverträge ab 2000 (ohne geringfügige 
freie Dienstverträge)
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… geringfügige 
freie Dienstver-
träge seit 2008



neue Freiberuf-
lerInnen werden 

in der Statistik 
versteckt

Abbildung 7: Geringfügige freie Dienstverträge ab 2003

6.3 Atypisch selbständige Beschäftigung

6.3.1 Neue Selbständige

17
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Abbildung 8: GSVG-Versicherte ohne Gewerbeschein insgesamt 
ab 2000

-
zigen Auftraggeber
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neue Selbstän-
digkeit ist kaum 



Unternehmens-

Gewerbe-
treibende
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Ein-Personen-
Unternehmen 
als Atypische?

Atypisierung 
führt zu Nach-
teilen bei Pensi-
on und Arbeits-
losengeld



tigten

.
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8. Was die Zukunft bringen wird
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Atypisierung 
erschwert 

Umverteilung

Verunsicherung 
reduziert die 

Konsumneigung
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Ebenda.
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die Atypisierung 
wird sich 
ausweiten
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